
Antrag Nr. 04-O-03-0006
SPD und CDU

Betreff:

Baugrube Karlsbader Platz

Antragstext:

Antrag der SPD-Fraktion:

Der Magistrat möge berichten, ob und welche Sicherheitsmaßnahmen das Bauaufsichtsamt 
gemäß Schreiben vom 13. 01. 03 (Dez. II/630122 - 6503 - ri - ha) entweder selbst durchgeführt 
oder per Verfügung mit Androhung der Ersatzvornahme erlassen hat.

Antrag der CDU-Fraktion:

Der Magistrat wird gebeten, die Baustelle umgehend mit einem Bauzaun sichern zu lassen.

Begründung CDU-Antrag:

Vor nunmehr dreizehn Monaten befasste sich der Ortsbeirat aufgrund eines Antrages der SPD-
Fraktion -am 11.12.2002- mit der Notwendigkeit, die Baugrube am Karlsbader Platz zu sichern. 
Aus aktuellem Anlass muss sich der Ortsbeirat mit diesem "unsäglichen" Thema erneut befassen. 
Der Bauzaun ist gefallen. Die ca. 6 m tiefe Baugrube steht jedem Kind und Jugendlichen der 
nahegelegenen Friedrich-von-Schiller-Schule sowie der Heinrich-von-Kleist-Schule offen, d. h. die 
damit verbundene Unfallgefahr ist beträchtlich. Auch wenn die Stadt aus finanziellen Gründen viele 
Sparmaßnahmen treffen muss, stellt die ungesicherte Baugrube (hoffentlich mit einem 
Verfalldatum!) für die Landeshauptstadt Wiesbaden ein beträchtliches Risiko dar. Mit dem erneut 
gestellten Antrag soll die Stadtverwaltung vor unabsehbaren Folgen einer mangelhaft 
wahrgenommenen Sicherungspflicht -die übrigens von jedem privaten Bauherrn zu Recht 
gefordert wird- gewarnt werden.

Wiesbaden,         4.2.2004

Dr. Arnold (SPD) Fuhrmann (CDU)


